
'i 

n-1805der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperi'Jde 

REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERlUM 1010 Wie'::, de::. .. la.~ ..... t1~.~.~ ............. _ .... , ....... 197 .. 1. 

FüR GESUNDHEIT UND UMWElTSCHUTZ':' Stubenring 1 
Telephon S7!16. 55. . [ " 

Zl c IV-50 0 004/67=1/76 . 
. :-:­

.... - :; 

_. 
". , 

. ::. ' 

"" " " .... .. 

der An:f~ageder Abgeordneten DiPloIX1ß"," 

. HANREICH lIDd.Genossen an die Frau Bun.,;;" 

!21!IAB 
1917 _Q1d 20 
zu iOb-/J 

. '-', ~ . "._. 
-,'~ ~ ~ 

. .,'... ~. . .~ .. ~. - ,'.' ..... '~-' ,-

desminis'ter für Gesundheit· und Umwelt= 
- .. - .,. _. . .. '-,..;;:.;:'~~ "~~~: 

schutz betreffend Ablagerung von Atom-

müll (Nro 805!J-NR!1976) '.' '._ .. 
e::"1 : 

•• , ~ ~ - ~...", _" _. '-, _", • .,.1 •. ;- • 

.. ;(' 

.~~ 1. ",' .,' " ;" .~. 
", - ",._.'0' .,~. • ~ .... ~.; : 

\ \ " ". -- ,':' .. ~: ...... , ,'-.. , 

. - ~ In der gegenständlichen Anfrage w~rden an mich folgende 

Fragen. geX'ichtetg.~_;-,.·" "'.',' _'" ,:,'::;::;:'.:';:_ ... '::';',t 

\. I,:. 

1I111oWelche Gebiete Österreichs stehen. derzeit zur etwaigen 

'Ablager,ungrac!ioakt:iver Stoffe zur Diskussi.on? .. > .... ::. : ... , 

.' .. '2 0 Wurderi:schonGebiete konkret dafür ausgesucht? 
. '_ . . J . 

30 W'el~h.~-:EntSCh~:idungskriterien werden für die Auswahl 

ange'.vendet? . 
-=.:- , 

4 0 Vierden .. auch die Auswirkungen 
auf-die wirtschaftlichen Verhältnisse 

biet' wohnenden B-evölke~"'lg9 wiezo BIIt 
. . ~ ~. 

Entscheidung mit. einbezogen? 
.'.1. .;,. ... • .. ,'.,. &~ ' • 

',' "" ~-'. '. : 

einer solchen Maßnahme 

der-in einem aorchen Ge= 

oben dargestelit~ in die 

. .. 50 WelcheSicherhei,t werden Sie der im aus geaucht en Ge= .. 

biet wohnenden Bevölkerung geben können SI daß diese Ablagerung 

in jedem Fall IteineGE!fahrenquellebedeu1;ie:t? 

60 Werden Siel) bevor eine etwaige endgültige EntscheidUng 
.' . getroffen. wird l1 mit der betroffenen BevölkerUng des in Frage . 

kommenden Gebietes in die Diskussion eintreten und deren Mai=­
nunggebührend barücks~chtigen?1lIl 

" 
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In Beantmrortungdieser Anfrage er3cheint es mir zweck= 

dienlichpztmächst gewisse Feststellungen zu wiederholen!:, 
die ich in :Seantwortun~: einer ähnlichel1 Anfrage der Abgec­
or~eten REGENS BURG ER und Genossen, Nro 436/J=NR!1976s; im 

Jul~ 1976 dem Hohen Haus bereits mitteilteoDamals f"til'lrte 

Da.s Bundesmi~isteJ:"ium für Gesundheit 'U.."'1d Ulnweltschutz ist 

im Sinne des Strahlel1schutzgesetzes auch' für' den Gesund..1».ei ts';" 
schutz imZUlsammenhang mit der Errichtung einer Enddeponie für 
radioaktJ.veIi"llffiill zustärldig,,' Anlagen dieser Art dürfen nur 

betrieben werden\) wenn die Bewi'lligungen nach dem Strahlen=> 
schut2:gesetzvorliegeno Diese Bewilligungen dürfen'nur erteilt, 
werdenp wenn fiir den Schutz des Lebens und der Gesundheit von· 
Menschen einschließlich ihrer Nachkommenschaft vor Schäden 

durch ion.isierende Strahlen in au.sreichendemMaBe Vorsorge 

getroffßn ~d~o 

'nie Auswahl von Standorten'von solcnenLagerstättensowie 
dereK!. Errichtlmg 1-md BetX"ieb sind nicht Aufgabe des Bundes=> 
ministeriumsf'ib:- Gesundheit und Umweltschutz ll sondern nach dem 
Ve~acherpri:uzipd.er Verantwortung derjenigen·Unternehmungen 
zuzurechnenv'beidenen solche Abfälle entst ehen 0 Der Behörde 
obli"egtind:i:esemZusammenhang die staatliche K.ontrolle der" 
Errichtungwd des Betriebes der Lagerstätteo 

.- .' _ .. -~' - - ,. ." 

Diesen meinen seinerzeitigen Ausführungen habe ich nur 
hinztllZufligen~ daß bis heute im Gesundheitsministeriumkein An= 
trag' um Bewillfgun,g einer Lagerstätte für radio'ak:tive Abfalle 

. .. . 

'eingegangenisto Ein solcher Antrag wäre die Voraussetzung da-
. 'für, . eJ.nentsprechend'es Bewilligungsverfahren einzuleiten und 

. , 

Sachverständige zu beauftragen 9 das eingereichte Projekt nach 
den GesichtslJlmkten des Strahlenschutzes und der Sicherheit 
in 'jedem Detail,zu überpriifeno 

-
Zu den einzelnen 'Punkten der P.nfrage't.eile ich folgendes' mi t: 

.LT: ... ' 

Im Bundesministeri-um für Gesundheit und Umweltschutz 

werden keine Gebiete Österrei ehe imZusammerihang mit der 

~. " , " .. , 
,. 
: 
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. ..Errichtung einer Lagerstätte*,ür:rad.io~Jctiv~ Ab:f'"äl.le geprüfto 
Nach den gesetzlichen Bestimmungen hat der Konsenswerber 

. . . . " ... "' . . ".. ". . 

solcher Anlagen d~ Standort einzureichen" .. 
~ . 

_ ~r*" .- ... ~~' 
_~ ~ ... _ '_ .J ~ 

.. *'-r 

-~ .' .. : ... ..;. 

. Neino 
r<",'. 

,0..-"_ .... ~ .. '_ 
."" ~~r' ".' ;-~-r' . 

~ ,_~ .-~' ....J..i'...:~ ... -_.: ,;'-.-".' . 

-.1' 

.. , '. 
, DieEntsch~idu.ry.gskrit~rie~ für die, ,BewilligUng solcher 

;: ::iagerstätteh sind weitgehend von den charakteristika des 

ausgewählten Struidol'tes a'bhängig imd müssen diesem angepaßt 

werden o DasZialm1..lß auch hier wie beiaJJl.en St:rahl.enanlagen 

ein Höchstmaß an Sicherheit und.: Schutz des Lebens oder der 

Gesundheit von Menschen einschließlich ihrer Nachkcmmenschaf't 

vor Schäden durch ionisierende Strahlen seinS> wohei uGa O 
auf die demographischen 9 meteorologischen.., geologischen, sois= 
mologisehen und hydrologischen Verhäl:tnis.se desausgewähl-i:en 

St~"'ldortes Bedacht zu nehmen ist 0 

Zu 4o~ 

Da mir p wie ausgeführt, die Au,~wa.hl.des Standortes 'nicht 

obliegt j1 wird es Sa.che der :für die Auswah1, von Standorten und 

allenfalls der für· die Raumordnung zuständigen Stellen sei!l, 

. derartige Auswirkungen .bei ihrer Entschei,dungz.u beachteno 

Das nach dem Strahlenschutzgesetz durchzuDihrende Verfahren 
,schließt derartige Überlegungen nicht em<:> 

Zu 50: 

Das Stra.hlenschutzgesetz verpflichteit die zu seiner Voll-= 

ziehung berufenen Behörden\>imZusammenh2l\:lg mit der Errichtung 

md dem Betrieb von Anlagen für denUm~ mit radioaktiven 

Stoffen, also auch von. Lagerstätten für ~aioaktiven MUll g 

alles vorzusehen\> was zum Schutz des Lebals oder der Gesundheit 

VOll Menschen eir..schließlich ihrer NachkODllenschaft vorSchäde..Yl. 

durch ionisierende Strahlen erforderlich Ji.st 0 Mein Bundesmini= 

. sterium. befolgt d.iesen Gesetzesauftrag m'i.-t äußerster Strenge' 

undKonsequenz...md beabsichtigt nicht, ri.t ·einem etwaigenVe~ 
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fahren zur Be.mlligun'g von Lage'rstätten für radioaktiven EIl 

von "seiner HaJI::ttmg abzugeheno 

.. ' 
Nach meiner ÜberzeUo"""Ullg kommt bei allen mit dem Strahlen-

schutz zus8.Im71enhängenden Fakten im. besonderen Maße der für die 

Verwaltung allgemein geltenden Ausku.nftspfli.cht Bedeutung zu" 
Ich werde daher auch weiterhin ir..nerhalb der gesetzlichen Gren­

, -, 

zen :,für ein Höchstmaß an Transparenz im Zusammenhang mit 
. ' 

strahlenschut~echtlichen ,Verfahren Sorge tragen", 
" "i :.-:' 

" .. ' 

. , 
·t-,~ " ...... ~ ... 

- : 1,.: (,-. _,' 

"; .. ,-' 

Der Bundesministeri 

". -~, . rw+ r ~.-
'.~ ~.~: ~ ...... ~J..\.I ... -.~. ' 
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" ... ~ .. ' .. '~ .•. ,.' •. .:.. . -1. ••. J 

,,,. '-'-""J" (" .. 
: .. 1 : i ."',,~, ..l ..... .. : 

~·."t '. --
,_" :.:.C;. 

~.' •. ' .. f- • ," ,"\ ,",." .1 , ' 
;',; ~ .. :.. : •. 4"; ~ :.' ...l.. ;. _' , •• v."· 

.;- .", ~ 

:.;. ,,: ._. '''': ~ ", .: ~ .- -
•. \. ~. k~.". ,"'.'-"-

-- r". r··, -,,~, 

',', ~.. '-' _: '~: .. 

. _ . ..: ".: •. L ~". _,-' 
-.' ,,: .~::. ,: 

.. , f " ...... , 
: ~,_ a..;. 

c .... '" :" 

". r .. -·-L .:-: .. ' 
_; ..... "'..t. ,,; ;...., 

.,"', 
"':-

.-', ._ 1'-' 
" .. 

.~, --....... .,...: 

-.. "" -:.. "'.-~ 
,., .~ 7"'''~' ~ ........ 

~ ~ .', .. ~ ......... ,.:-.' 
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. '~" ::, 

den 
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